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(24l9—I) Ni, «139,

Erekutivc Feilbietung.
Vom l. k. Vezirksamte Stein, als

Gericht, wird hiemit bekannt gemacht i
Es lei über das Ansuchen dcr Vürger»

jpitalslassc Stein, gegen Mathias Lan.'
lizh von Neumarll Nr. 12 wcacn. nus
dem Zahlungsaliftrage ddo. 28. Jänner
1864. Nr. 435 . schuldigir 280 fi.
ö- W. o. 8. o. /''in die exekutiue offent»
liche Versteigerung dcr, dcm ^etzteru
gehörigen, im Grunebuche Steinbüche!
l»ud luss. 227 vorkommenden Ackers
ini gerichtlich erhobene» Schahungswcrlhe
von 600 fi. ö. W. gewilliget. nnd zur
Vornahme derselben die drei Feilbielungs«
Tagsahnngen auf den

20, J ä n n e r ,
20. F e b r u a r und
20. M ä r z 1865,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr. in der
Gerichtstanzlei mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Nealiläl
nur beider letzten Feilbietnng auch unter
dem Schähnngöwerthe an den Meistbie»
tenden Hinlangegeben werde.

Das Schäßungsprotokoll. der Grund»
buchserirakt und die Lizilalionöbedingnifse
können bei diesem Gerichte in dcu gewöhn»
lichen Amtsssunoen eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Stein, als Gericht,
an, 28. November 1864.
1 2 4 2 0 - 1 ) '< Nr. '61407'

Erekutive Feilbietung.
Von dem l . k. Vezirksamte Stein,

als Gericht, wird hiemlt bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen t>,r Bürger»

spitalskaffc in S te i l ! . gegen Herrn "eo>
pold Schmidmaier von Stein wegen, aus
dem Zablnngsauftragc ddo. 9. April
1863, Nr 1591 schuldiger 300 fi. S. N .
o. , . e., in die elekuliue öffentliche Ver»
sleigerunq der. rem Leytern gehörigen, im
(ßrnndbuche dcr Stao» Stein eul, Nrd.«
Nr. 122 vorkommenden, auf der Vorstadt
Schult in Stein liegenden Hauses in»
gerichtlich erhobenen Schählmgswerllie
von 600 fi. ö. W. gewilllget. und zur
Vornahme derselben oie dreiFeilbietungs-
Tagsaßnngen nnf den

14. J ä n n e r .
14. F e b r u a r nnd
14. M ä r z 1865.

jedesmal Vormiitags um 9 Uhr. in der
Gcrichiskanzlci mit rem Anhange bestimmt
worden. d<iL die feilzubietende Nealilät
nur l>e! der leßten Fcllbietung auch unter
dem Schähllugswerlke an den Meist»
bietenden dinlangegeben wcrdc.

Das Schäßungsprotokoll. der Grund«
bnchssstrakt und die i/izitalionsbedingnisse
löüncn bei diesem Ociichle in den gewöhn»
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. k. VezirkSamt Stein, als Gericht,
am 28. November 1864.

(2421—1) Nr. 6145.

Erelutive Feilbietung.
Von dem k. k. Vezirksamte Sleln,

alsG<richt. wird hiemit bekannt gemacht:
Gz sei ülnr das Ansuchen res Herrn

Dr . Johann Ahaci6 von ^'aibach. gegen
Georg Terra» von Nassovich weqcn.
auö dem Zlihlnngsauftrage ddo. 23. D o
zember 18.59. Z. 5934, schuldiger 202 si,
5)0 kr. ö. W. c. «. c. in lie llekntiue
öfflntliche Versteigerung dcr. dem Leylern
gebörigen, im Grundbuche Kreuz ."ul)
Urb..?ir. 1182jc. En.»Nr. 3 1 . vorkom.
wenden, in der Sleucrgcmeinre Sluda
yelegenen W'cie Nodischza im gerichtlich
erhobenen Schäßnngswcrthe von 500 fl
öst. N . gewilliget, und zur Vornahm,
derselben die dreiFeilbietungötagsahunge»
auf den

Is- J ä n n e r .
18. F e b r u a r und
18. M ä r z 1865.

jedesmal Vormittags um 9 M r . in der
Oerichtskanzlei mit dem Anhange be»
stimmt worden, daß die feilzubiet«nde Nea.
l i täl nur bei der letzten Feildielung a«cl
llntcr dem Schäßungsn.'crll)e an den Meist»!
bietenden hinlangegebtn werde.

Das Schäßungsprotokoll, der Grund»
buchsertrakt und die ^izitationsbcdiügnissc
können bei diesem Gerichte in den geiuölm»
lichen 'AmtsNundcn cingeschen wercc».

K. k. Vezirksamt S te in , alö Gc.

richt, am 30. November 1864.

(2422—1) Nr. 6170?

Edikt
zur E i n b e r u f u n g der V e r l a s «
s e n s c h a f t s ' G l ä u b i g c r nach der
v e r s t o r b e n e n G e r t r a u b P l a »
b u t a v on !̂ a h o u i 6 H a us > N r. 67.

Von dem k. l . Veziiksamle Stein,
alö Gericht, werden DiejeniglN. niclche
als Glanbigcr, an die Vcrlaffenschaft rer
am 3 1 . Ma l 1864 mit Testament ver-
storbenen Gertraud Plahnla von l'.'ho.
vi6 Haus «Nr. 6 7 , eine Forderung zu
»lcllen haben, aufgefordert, bei diesem
Gerichte z»r Anmeldung und Darthuung
lhrer Ansprüche den

19. J ä n n e r 1865.
früh 9 Uhr. hicramts zu erscheinen, oder
bis dahin il'r Gesuch schriftlich zn nber»
reichen, widrigcns denselben an die Vcr»
lassenschaft. wll ln sie durch Vezablong dcr
angemeldeten Fordernngen erschöpf! wlilsc.
kein weiterer Anspruch zustünde, alö inso»
ferne ihne« ein Pfandrecht gcbübrl.

K. k, Vezirksan't Stein, als Gericht,
am 30. November 1864.

(2428—1) Nr. 4638.

Erekutive Feilbietimg.
Vom k. k. Veziilsamte Ao<^I>c,g.

als Gericht, wird biemit bekannt gemacht:
ES sei zur Einbringung der ans dcu

wirthschaflsanulichen Vergleichen vom
24. u,ld 3 1 . März 1848. dann der Zessio,
neu vom 19. März 1849 uud d,r supes»
lütabulirten Einantworlung vom 30. Mai
1859. Z. 1540. der minder,. Maria
»nd Katharina Verbizh a»!s Krainbul^
schuldigen 26 fi. 48 lr. und 96 ft. 35 kl.
c. x. «.. die tlekulive Feilbitlni^ der
oem Johann Smrekar aus Adelsbrrg
gfhöligen, im Grundbuche der Staats
Herrschaft Aorlsberg Kuli Ulb.»Nr. 9l
uorlommlnden. gliichllich auf N39 fi
geschaßten ' , Hübe bewilliget, und r«
seien znr Vornahme bersl'llen drei Ta^»
s»ihul',gen den

28. J ä n n e r .
28. F e b r n a r und
28. M ä r z 1865,

jedesmal Vormittags 9 Uhr. in der hier.
oltigcn Amlskanzlei mit rem Peisay,
angeordnet worden, daß diese Nealitäl
bei der ersten u»d zweite» Tagsatznn^
nur um oder über dcn Schahungspllil?,
und erst bei der dritten auch unter dem.
seiden an den Meistbietenden würde hint»
angegeben werden.

Wovon die Kauflustigen mit dem Pei.
salze in die Kennlnib gesetzt weilen, dab
das SchäßnngsprotokoU. der Grundbuchs:
ettralt und die ^izilalionsbedingofssf
während den gewöhnlichen Amtostlmoen
hiergllichlS eingeseden werden können.

K. k. Pezirlsaml Ao,Iüberg. als Ge<

rickt. am 30. Sepleml'lr 1^64.

(2437—1) Nr. 3046V

Einleitung
zur

Todeserk lä rung .
Vom k. k, Vcziiksamle Oberlaibach,

alö Gericht, wird d»m Trorg Debeu^
von Oholniza erinnert.

Es habe sein Großneffe ^orenz
Debcnz au« Oholniza um s,iüe Todee-
erklämug angesucht, worüber demselbl»
Heir Franz Ogriu als Curator aufge-
stellt wurde.

Es wird daher dieser Georg Debeuz
mit dem Veisaße uor dieses Gericht ge«
ladtli. daß. wenn er binnen

E i n e m J a h r e
vom Tag i k « Eins^alNing biests EoikteS
in die Zs i tnn^ l ' l ^ l lc r r.icht erschein!
oder sonst Kenntlüß vori sem.'n Lcl'e»
ssibt. zur Todeeerklarung gcschrillen
wild.

K. k. Pezirksanu Oberl.iibach. als
Gericht, am 27. September 1864.

( 2 4 3 8 - 1 , 3lr. 2688.

Reassumirullg
3. erelutiver Feilbictung.

Von dem k. k. Vczirköamle Ober»
lail'ach, als Gericht, wiro hiemil bekannt
,jslnc>cht:

Es sei über daSAnsuchcn beS Mallbäus
^,rpin von Sil'crsche als Eefswnär dcs
^obann i?cSfouit) von Hotedm'chip. a!S
^lvollincichll^cr der A»lon Vrup'sll'sn
Kilioer. gc,ie» Johann Turk von S'berschc
wcgen. aus ocm VergI<-iH,c vom l».
März 1862, Z. 941 , schnldigcr 100 fi.
öst. W. «. «. ĉ  in die Ncassumirnng
»er tkekulivcn öffentlichen Versteigerung
oer. dem Lsftttln gehörigen. im Grunt«
bnche der vormaligen Herrschaft ^oilsch
«ut» Nkif. »Nr. 605 vorkommenden, zu
Sibcrsche Hö.-Nr. alt 8. neu 43 lie»
pendln Nealilat sammt A n - und Zu»
gehör im gerichtlich erhobtiun Schähungs»
werthe von 3131 ft. öst. W. gewilligel.
und zur Vornahme derselben die dritte
Heilbietungs-Tagsahui'g auf den

11. F e b r u a r 1865.
'vormittags um 9 Uhr. in der b i t t e n
AmtSk.n'zlti mit dem Aiih.ixgc blstimml
morden, daü tie fcilzubictcndc Ncalitäl
bei tirs^r eixzi^en Fcill'ietuüg anch un-.
>er dcm Lchäßuuqswertbe an den Meist»
l'ietendcn hint.ingcgclien wer?e.

Das Schäßuüg>?pro!lf!,'Ii, ^er Grund»
blichstNrall uno die i.'iz!lalil)!löl»coil!g»issc
köl'Nln bel dilscni Gclichle in den gewöh»'
lichen Amlsslunden eingesehen weiden.

K. k. Vczilksamt Obeilaidach. als
Herich?, am 19. September 1864.

(2442—1) Nr. 15575,

Dritte
crekutive Fcilbietuuss.

Vom geftriigten k. k, stäot. dcleg,
Veurks^erich!« wlid in> 3cachl)ange zu»,
dievaciichllichtl, Edilie ddo. 21 . ^tl 'ruar
186^, Nr. 2662, bekannt gemacht:

Es s,i die auf oen 30. April 1864
angeordnet gewesene, und spalcr sll'lisll
oiitle erekutive Fcilliietung cer, dem An-
ton Perzdan m>» Vreöjr gedörigen. im
Grundl'nche sichle»berg Urb.-Nr. 86^19.
'l'unl. I, Rktf.-Nr. 29 vorkommenden
Nealilät im Neaffllmiruna/wlgl ans
oen

2 1 . J ä n n e r 1865
mit Velbchalt des Ortes, der Stnnde
und des lehteil Anhanges neueilich an»
geordnet worren.

K. k. stäc't. selcg. Vc;!lf^cricht i?ai-
bach am 20. Oktobrr 1864.

( 2 4 4 3 - y Nr. 16315.

Erclutive Feilbietung.
Vom gefertigten k. k. vcziiksgelichle

wird hiemit bekannt yenuicht:
Es sei in der 3iechl«s.iche c),S Anton

Nooak gegen o,e mj Josef Sevcr'sche»
N!»o«r zlir Einbiiugnng der ans oem
Urlbeile ddo. 28. April 1864. Z. 6143.
sllinlrigcn 165 fi. k. »,. c. t>ie elrkntive
^eilbltlnng rer zn Vresouiz Cons. Nr. 41
liegenden. in> Giundbuche Magistral
^aibllch Nktf .Nr. 60^1 uorkonunenden,
lirrichlüch auf 1280 ft. glschäVlen 3iea>
lilät und des in eben di,scm Grundbuchs
Urb.«Nr. 999jlV vorkommenden, gcrichi»
üch auf 410 fi, bewertheic» Ocmcinali'
ihsiles «lncu^o" bewilliget, und eS seien
zur Vornahme derselben rie Tagsayun«
gtü und zwar auf den

11. J ä n n e r .
11 F e b r u a r und
11. M ä r z 1865.

jedesmal Vormittags 9 Uhr, hiergerichts
mit dem ang'ordnet worden, duß dicse
Nealltäteil bci der drillen Feilbielung
auch unter dem Schäßun^Swcrlhe l/int«
angegeben werden.

Der GrundbnchsMrakt. das Schäz-
VNlzgsprplokoll und die lüzilalionsbe.
^ingnisse können hie^gerichls singestl'c»
ivcttic.':.

K. k. Naot. delcg. 'Äeziltsgcrichl l'ai»
bach am 4. November 1864. '

(2444-1 ) Nr. 18084.

Zweite
erefutive Feilbietung.

Von, gesengten k. k. Nädt. dele,i.
Bezirksgerichte wird im Nackbange znm
oiestgerichilichen Eoikte ddo. 5. Oktober
I. I . Nr. 14470 bekannt gemacht:

Es wert-c bei dcm Umstände, als zu
dcr mit Vcschlid vom 5, Oktober d. I . .
Nr. 14470. ans hcute sinqsordneten cr-
sten Feilbictung dcr dem Franz Koren
von l.'ansc gehörigen Ncalilät kein K.nif-
lustigcr crschicncn ist, zu rcr auf den

7. J ä n n e r k. I .
angeordneten zweiten Feilbielung geschrit.
<en weiden.

K. l . städt. deleg. Bezirksgericht Lai<
bach am 3. Dezember 1864.

(2396-2s ^ Nr^27687

Erinnerung
an Iobaon Sl iup l . Maria. Elisabeth.
Margarelh, Kalharinn. Valentin und
Georg Dollcxz, alle unbekannten Auf-

cnlha'.leS.
Von dem ' . k. VczirkSamte Kraln«

burg, als Gericht, wird den Johann
Strupi. Mari.1. El'sabetl». Margareth,
Katharina, Valcniin nnd Gcorg Dollenz,
alle unbekannten Aufenthaltes, hiermit
crinnert:

Es habc Andreas Dolleuz uonNaklas
widcr dieselben die Klage auf Verjabrt»
und Erioschcnerklärung rcr sür Johann
Slrupi seit 14. Februar 1798 auf der
Nealilät dcö Klägers nid Urb-Nr. 113
des Gutes Turn unter Neuburg uergr«
wahrten Obligation pr. 200 fi. L. W„
oann des für Maria. Elisabeth. Mar^a»
reih. Kalbarilia. Valcnlin u»d G.org
Dollenz se!t 14. Frl'rnar 1832 für »
'10 fi.. zusammen 240 fi. (5. M . nel'st
Naturalien intab. Kaufvertrages ^ub
I"l><«. 8. Anglist l. I . , Z. 27l»8. liislamls
eingebracht, wolüdsr z»lr lnünollchc» «Uer«
l'anrlung die Tagslittnng auf dsü

3. F e b r u a r 1^65.
früh 9 Ul,r, mit dem Anhange dcs §, 29
"l lg. G. O. angeordnet, nnd den Gcllag»
tcn wegen ihres unbrkanntcn Aufcnthal»
«s« Paul '̂egat von N^ll.iö als
^llilltl),- «<1 notnm auf ihre Gefahr und
Kosten bestrllt wurde.

Dessen werden dirsclbcn zn dcm Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rech'
tcr Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwaller zn bestellen nnd an-
her namhaft zu machen haben, widrig,»s
oicse Rechtssache m!t dem aufgestelllcn
Kurator vcibalidelt werden wird.

K. k. Vezlrköamt Krainblirg. als
Gericht, am 8. August 1864.

(2397—2) Nr. 3762.

3. erekutive Realitäten-
und

Fährnissen'Feilbietung.
Vom k. k- Vczirls.imtc Krainburg.

als Gclichl, wird l'rkannl gemacht:
Es sci die angeslichlc Rcassnmirung

der mit rcm Vcschcioe vom 30. AliguN
1861, Z. 2505. auf o,n 21 . Dczembsr
1861 a,!g!-orl>>iet ßewlscne und mit t)s1l>
Vts.Dlide vcxn 19. Dezember 1861, 3-
3927. slllirttn dritten Tagsayling zur ssl'l'
bictung dcr l rm Ant-rea^ Podjrd gedöli^l».
im Orunobuchc c>cr Filialkirche S t . Ü).'»'
ll)olmä zn Hülben -uli Urb.-Nr. 3 vor-
kommend», auf 1050 fi. 50 lr. C. M>
geschätzten Nralltäl und der auf 92 ft-
47 lr, bewerihctrn Fährnisse wea.en. dim
Anton Prciprotnik aus dem Vergleiche
vom 4. Februar 1853, Z . 568, schnlli'
ger 250 ss. C. M . sammt Anhan., l>^
will iget, und zur Poluahme dflsesliftl
die Ta»slit)!lNii 5üf ds>l

7. J ä n n e r 1665.
Vormittags um 10 Uhr. im Wohnorte
des Erckulcn mit dcm Anhange angeorr.
net nwlden. daß die frilznblcicndc Nca<
li 'ä! sammt Fährnissen auch unjsr den«
Schäl,U!n^iuclll)c an rc» Meisldislludcil

lhinlauacgebe» werden wird.
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Das Scha'tzungsprolokoli. 5er Grund,
buchsexlrakt und die iiizilationsbeoinguisse
köuucu zu den gewöhnlichen Amlöstun-
ben hieramts ein.ieseben werden.

K. l . Bezirksamt Kraiuburg, a!S
Gericht, am 20. Oktober 1864.

(2398—2) Nr. 3970.

Grcklltive Fcilbietung.
Von dem k. k. Bezirköamte Krainburg.

als Gericht, wird hicmit bekannt gemacht:
Es sci über das Ansuchen der k. k.

Finanzprol»ra!»r ^'aibach, gegen Josef
Fistivon Hra'ije wegen schuldiger 1428 fi,
17 l/z kr, öst. W. c. «. «,, in die ereku.
live öffentliche Versteigerung der, dem
Letzter» gehörigen, im Grundbuche der
Herrjchnst ^ustlhal .^ilti Url> »Nr. 1 uor>
kommenden, zu Hrastze ->">' Hcius-Z. 12
liegenden Hubrcalilät sammt An- und
Zugedör im grrichllich erhobenen Schä'z>
zungSwcrthe von 2182 fi. öst. W. ge,
williget, und znr Vornahme derselben
die drei rltkutiven Feilbictungs-Tagsaz.
zuugen auf den

12. J ä n n e r .
11. F e b r u a r und
11. M ä r z 1865.

jedesmal Vormittags um 9 Uhr. im
Amtssitze mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Vitalität
mir bei rer letzten Feilluetuna, auch un-
ter dem Schätznl'göwcrthc an den Meist-
bietenden hintaogsgrben werde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grund'
lmchsemakt und die Lizitationsbedingnissl
können bci dicscm Gerichte in den gewöhn«
lichen AmMundcn ciiigesrhen werden.

ss. k. Bezirksamt Krainburg. als
Gericht, an, 2 1 . O l i v e r 1804.

(2399—2) Nr. 5587.

Grilmmmg
an Josef Terlikcr uon Nakek. gegenwärtig

nnbekailtcn Aufenthaltes.
Vo» dem k. f. Vezirksmnte Planina,

alS Gericht, wird dem Josef Terliker
von Nalek. gegenwärtig unbekannten
Aufenthalte«!, erinnert, daß die ihm zu-
kommenden Feillncluiigsbcscheide ddio. 1.
Juni u»d 29. Septeiuber l. I . , ZZ. 2558
und 45)01. betreffend die ,rek'mwe Ver.
ciußernng der Realität des Anton Po>
sckenu uon Elbenschuß 5ul) Urb.«Nr.
96^1051 ncl Hciasbrrg dem für ihn als
Oill-nlOl' nel «du»! alifgesteUten Herrn
Albert Nitler v. Höffern, k. k, Notar
in Plonina, zugestellt worden seicn.

ss. k. Bezirksamt Planina. alS Gc.
richt, am 3. Dezember 1804,

(2412—2) Nr. 3477.

Grekutivc Fcilbictung.
Vom l. t. Be îrksamte (5»ig, als Gs>

richt, wird diemil bekannt gemacht:
ES sei über Ansuchen des Lukas Pl>

stolnik uon Pelelixk. nun i>, Izlafs, Be>
zirk Liltai, wodühaft. gegen Johann Ca
pndlir uon Petelink wegen, auS dem gt>
richllichen Vergleiche ddlo. 11. März
1800. Z. 1874. schuldiger 190 fl. ö. N .
c. «. c. d,e Ueber traguna der mit den,
Vesckeidc ddto. 28, Juni 1804. Z. 1970
exekuliue öffentliche Versteigerung t>er
dem Achtern geliölig«'". in» Grlllidt'nchs
Kreuz >"l> Nrb.-Nr. 917. Nlls..Nr. 724
vorkommenden Hubreaülät im geriwlli^
tldobel"» SchätzungSwerthe uon 1955 fi
80 kr- öst W. l'ewllll^et, »nid es seicn
zur Vornahme d,r »cüerlichsil VnNclgs.
lUüg die drei Zcill'iltlmgö - Tagsahul,.
gen auf den

3. J ä n n e r .
7. F e b r u a r und
2. M ä r z 1865.

jedesmal Vormittags „m 9 Uhr. in dieser
Gmchlelalizlei mil dem Anhang, l'estimm!
worden, haö die feilzubietende Realität
HM d l̂ dir lehtln Flilbielung anch „uter
dem E>cha^»l>gs!verlhc au den Melstbic.
Itlldcn hil'^il'gegcben werden würde.

Das Schähmigöprotololl. der Grund,
buch^ltrakl und dic ^'lzitat>on^trlng!'I,,'
lönulN bci dicsem Gcrichlc m den gewöhn-
lichen Amtöstmlden lil'gesehen werde»

ss. k. Bczillöamt Egg. als Gcrichl
am 29. O l l ober 1804.

(2413—2) Nr.^3576.

Exekutive Feilbietuug.
Vom k. k. Vezirksamle Egg. als Ge>

richt, wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über Ausucheu deS Franz Pob<

bevschek uon Dnpelne, Ekekullonsführers
durch seinen Bevollmächtigten Stefan
Slergouschek von Lucovic, gegen Michael
und Maria Podbeuschek von Tcruouzhe,
Ekrkulcn wegen, aus dem Zahlungsaus,
trage vom 16. Juni 1803, Z. 1902.
schuldiger 201 fi. öst. W. c. 5. c.. di,
erekutioe öffentliche Versteigcruug der.
dem Lchtern gchöri'geu. im Grundbuchc
Schernbüchel «ul) Urb.'Nr. 107 vorlom»
menden, in Ternooizhe liegenden ^/, Hübe
im gerichtlich erhobenen Schä'tzungswer-
lhe von 704 fi. 47 kr. ö. W- bewilliget,
und tö seien znr Vornahme derselben drei
Fcilbiclungs-Tagsahuiigcn auf den

13. M ä r z .
14. A p r i l und
15. M a i 1805,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr. in dieser
GerichtSkanzlei mit dem Anhange angeort»
»,t worden, daß die feilzubietende Realität
nur bei der letzten Feilbietung auch unter
dem SchäßungSwenhe au den Meistbic»
tenden hinlangegeben wcrbcu würde.

Das SchatzungsprotokoU. der Grund,
buchsextrakt und die Lizitalionsbebingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn«
lichen Amlsstilnden eingesehen werde».

K. k. Bezirksamt Egg. als Gericht,
am 7. November 1864.

(2415—2) Nr. 2719.

Reafsumirung
erekutiver Feilbietung.

Von dem k. k. BezirkSamte Sittich,
alö Gericht, wirb hi.mit bekannt gemacht:

Es sei ül'er das Ansuchen der ssraii
Fra»z<ska Klatz,r von Sitt ich, gegen
Johann Eerjantz von Schlvtineorf we^
gen. aus dem ZablungSauÜrage vou 4,
Juni 1864. Z. 1734. noch schuldiger
29 fi. 27 kr. öst. W. c. «. 0. in die
erelutiue öffenlliche Versteigerung der,
dem Fehlern gehörigen, im Grundbuchc
der Herrschaft Sittich des Hausamtes
lmli Urb. -Nr . l28 vorkommenden, zu
Schweinoolf gelsgenen 3l,alitäl im st,,
richtlich erhobene!, Schätziliigswsnhe uon
749 ss. 85 kr. öst. W. reassumirl »nd
zur Vornahme derselben die Flilbie-
tllugs-Tagsatzung auf den

27. F e b r u a r 1805.
Vormittag« um 9 Uhr. in der Gerichts,
k.'nzlei mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
l'ti dieser Feilbietung auch u»l,r dem
Kchätzungswerche an den MellU'ülen'
c>tn binangegsbeii werde.

DaS Schätzunßsprotokoll. der Grund.
buchSlftrakt und die lüzilatlonsbedlügliissc
löllnen bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen ylmlsstimden eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Sitt ich. als Ge-
richt, am 30. September 1864.

( 2 4 1 6 - 2) yir"."2700.

Erekutive Feilbirtung.
Von dem k. l, Bezirksamle in Smich.

alS Gericht, wird biemit b,kan>'t gemacht:
ES s,i über das Ansuchen deS Anton

Pc'tokar uon U»!erbresou. gegen Johann
Hkud!< von Polih weg,n. a»S d,m
^erqleiche vom 23. Flbrnar 1859. Z.
<;80. schuldiger 150 fi. ösl. W. c. ,. <:..
n die erclutl^e öffentliche Versteigerung
der. dem Fehlern gehörigen, im Grund.
l'Nche der Herrschaft Slllich deö Ge-
l'irgsamles >ul< Ulb.-Nr. 141 und 142.
oorkommendcn Realität in Pollitz im
qtlichllich erhobenen SchäßungSwerthe
oon 2500 ss. öst. W gewilliget, und
U>r Vornahme derselben die Feilbietuug«.
!agsatz»ngen auf den

10. F e b r u a r .
10. M ä r z und
18. A p r i l 1865.

jedesmal Vormiltag« um ') Uhr. im
Amtssitze mit dem A»l>ange bestimmt
lvorden, d.,ß die feilzubietende Nealiläl
'.!'.!̂  ! ' " ' ^ ;^!:7>F?iIl'ie<ullg auch unter
oem Schätzlmgslvcrthe an den Meistbie.
!cnden bintanglgeben werde.

Das SchätzungSprotokoU. der Grund,
l'lichsellrall und die iiizllalionSdediugnisse

können bei dlescm Gerichte in den gewöhn«
lichen Nmlsstunden eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt in Sittich. alS Ge-
richt, am 21 . September 1864.

( 2 4 1 7 - 2 ) " NrT^/i^

Elillncrung
an den unbekannt wo abweseuveli Johann

BeUohar.
Von dem k. k. Vezirttamte, Stein,

als Gericht, wird dem unbekannt wo ab-
wesenden Johann Vellohar hiermit erin-
nert:

Es habe Matthäus Sporn von Lo-
larje zu Vodiz wiolr denselben die Klage
allf Erlassul'g des Zahlungsauftrages we»
gen, aus der,aufden Nealitäteni>ul) Rklf.»
Nr. 052 »<l Flödnik und Nklf. 'Nr. 4 1 ' ,
nli Neitelstcin intabulirtcu Abhaiidlu.,^
ddo. 21. Oktober 1836, dem Uebergabs-
und Eheucrtrage ddo. 19. August 1847.
und der Zcssiou ddo. 15. November
1859 schuldiger 210 fl. l.-. «. c. «ul»
l»r»es. 15. Nouember 1864, Z. 5915.
hicramlS eingebracht, worülierzur müud<
lichen Verhandlung die Tagsatzung auf
den

17. J ä n n e r 1865.
früh 9 Uhr. angeordnet, und dem Geklag»
ten wegen seines unbekannten Aufenthal-
tes Herr Anton Kronabethuogl, l . k. No-
tar in Stein. alS ̂ uriUol- illi nolum auf
seine Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dcssen wird derselbe zu bem Ende
verstaueigct, daß er allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen, und au»
her namhaft zu macheu habe, wi^ri-
gens diese Rechtssache mit dem aufgc«
stellten Kurator verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksamt Stein. olS Gericht,
am 17. Nouember 1864.

(2418—2) Nr.' 6137.

Erekutive Fcilbietung.
Von dem k. k. BezirkSamte, Slein.

als Gericht, wird hiemit bekannt gemacht:
ES sei über das Ansuchen der Ka<

rolina Schim, geboreneuRcuz.durch Herrn
Josef Stergar, k. k. Nolar in Krainburg.
gegen Valentin Maroulh vou Hornez
wegen, aus dem Ulldelle vom 1. Sep»
tcmber 1864. Z. 4459. schuldiger 210 fl.
ö, W. 0. 5. l'., in d>, ,rlkl!tioe öffent-
liche Versteig,rniig der, dem Letzt,rn ss,»
hörigen, im Grundbuche b,s Graf î am»
berst'schen Kancmikates >̂!» Urb.<Nr. 39,
Rktf.'Nr. 37. vorkommenden Realität im
gerichtlich erhobenen SchähungSwerlbe
von 909 fi. 80 kr. gewilllget. und zur
Vornahme derselben die drei Feilbil-
lungs. Tagsatzungeu aus den

16. J ä n n e r .
16. F e b r u a r und
16. M ä r z 1865.

jedesmal Vormittags um 9 Ubr. in
Inco psr Realität mit dem Anhange be»
stimmt worden, daß die feilzubietende
Nraüläl nur bei der letzten FriU'ilwna,
'inch unter dem SchätzimgSwerlhe a>>
ocn Meistbietenden hinlange^etien werde

Das Schäßungöprotokoll. der Grund.
buchSellrakl und die ^izitalionsbebingniss,
lönnen bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen AmtSstunden eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Stein. olS Ge>
richt, am 28. November 1864.

(2394> 3) Nr. 2504.

Erckutive Feilbietung.
Von dem t. l. Bezirksamt» Slllich,

als Gericht, wird biemil bekannt gemacht:
ES sei ül>er dab Ausuchen deg Anlon

Holschllvar von U'iterschischka HanS.Nr.
41 . Bezirk Umgebung ilaibach. glge»
Johann Boldin von Laase, wegen schul»
l^iglr 45 fl. 15 kr. öst. W. c. ü. 0..
>>' die exekutive öffentliche Versteigerung
oer. dem letzter» gehörigen, im Grund«
buche der Herrschaft ZobelSberg ^ul»
Nllf. 'Nr. 383 vorkommenden Realität
>«n gerichtlich erhobenen SchätzungSwcrlhe
von 250 ft. ö. W. gewilliget, uud zur
Vorucibme derselben die clekutivcn ^ i i >
l'iclung^Tagsatzllngeu auf den

23. I ä n u e r .
iH. F e b r u a r und
23 M ä : z 1865.

irdeömal Vormittags um 9 Uhr, in der
Gs, ichl^kauzlci mit bem Anhange bestimmt
worden, daß die slilzubieteude Realität

nur bei der letzten Feilbletung auch un<
»er dem Schätzungswert!)» an den Meist»
bietenden hintangegeben werde.

Das SchähungSprolokoU, der Grund,
buchserlralt und die z.'izita!lonsliedlngn!sse
könne»'bei diesem Gerichte in den gewöhn«
lichen Amlsstunden eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt S't l ich. als Ge-
licht, am 12. September 1864.

( 2 3 9 5 - 3 ) Nr. 2479.

Grekutive Feilbietung.
Von dem k. k. Vezirlsamle Sillich.

als Gericht, wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen der Laiba«

cher Sparkasse gegen Fran; Tscherniuz
von Teriwuza wegen. auS dem Urtheile
vom 16. Dezember 180Z, H. 17870,
schuldiger 420 fi. ö. W. «. l-. c., in dle
efeklitive öffentliche Versteigerung der.
dem Letztcrn gehörigen, im Grunobuche
der Herrschaft Sittich des FeldamleS
6ul) Urb.-Nr. 0 5 ' ^ vorkommenden
Realität im gerichtlich erhobenen Schäz»
zungswerthe von 900 fi. öst. W- ye»
wlUiget, und zur Vornahme derselben
die FeilbietungS-Tagsahungen auf den

19. J ä n n e r ,
20. F e b r u a r und
20. M ä r z 1805.

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in der
Gerichtskanzlci mit bem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzleu Fcilbietung auch unter dem
SchätMg<zwcrtl)e an den Meistbietenden
hintangegsben werde.

Das SchätzungSprolokoll, der Grund.
buchSellrakt und die iiizilationsbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn»
lichen AmtSlwnden eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt S'ttich. als Gericht,
am 30. August 1864.

Z Vorzügliche ^
Z Vlacc-ßandschuhe: ^
ÄMit 2 Paar Knöpfen . . uttt tkr. l5
I .. 1 « « (Herren.)5v<>rr. ^
^ , 1 , « (Damen.)^G«kr. ß
Äslnd zu habe» bei l^

<< (2305—3) S t c r , l - A l l r e Nr. ^3. U.

> Aalender i>i-l> 1^U5. >
> Wandkalender 3V kr. >
> ?l„erbach V . , Bullslalriidsr. Mit Holz. >

»Austria-Hlalcnder. Mit zahlrrichcn»
» Zllustratiourn. Wien. 00 tr. >
> Dorfmeistcr, GrMfts- und Aus. >
M llmftvialciidlr. Wirn. 50 l,. >
V^austkalender. Wien. I fi. >
> Hiflaro - Kalender. Humoristisch-saty- >

lll^orst- und Iagdkaleuder. Budweie.»

»Geit ler '5 0'lichäft^- imd ^luelunflil' W
lN Kalmdrr. Wilü, 48 tr. >
ll Gramer Hcbreibkalender Advolaten- W

»Gubitz F̂ . W . Volloinlender, dmtscher >

> I l lnstr i r ter Hkalender und Novellen- l»
> Älniana ch Mit einer g r 0 f, e n ss a 1 W
» brndr „ cl - P rä in i r . Wien Ä ki >
> I l lustr i r ter «eipziger slalender >

iioebr, Kalender filr dir »sterr, Haue- »
und ^c»idwilihs. Wir». I fl, 40 lr >

Vaibarber Tnclkalender, NlftilzcllW
12 lv., lilil 5,'appcllil 15, mil Schuber W

I'liibacher Tasclienkalcuder 20 ü. >
Mrdi; inaltalrnder, östcrrcich. Win,, W

I fl 4l» lr, >
?leuer Krakauer Tchrelbkalender. W
Nieritz, dmtschrr Vollblalcnbrr. i'eip;ig. >

Pharmaceutischer Taschen - Kalender. >
Wien. 1 fl, 40 lr. >

Neform-z?alender, ilsterr. Prag 00lr W
> 2 a p l i i r M . G. Vollölnlrndrr. humo^W
> liftlich-slliylischrr. Fortgfscht von Brenn- l»
> ssla<>. Wirn. 70 tr. >
W Tre»oendt's Volltltalendcr. Mi< Stahl->
M stichcn. Brri<lau. 75) lr. W
>Vl,ssl, >,>-. I . N . Voltslalenber. WienV

»Volk^kalender , österrsichischrr. Wirn. >

» V o l t s - imd WirthsckaftKtalendcrV
> ostcrilichiscĥ r. Wir». 40 lr. >
VVonäthiss l's, »«s«. v. > ,̂>«'l««»»«»)'>»W
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(2447—2)

Fischereiverpachtung.
Am 24. d. M., Vormittags w Uhr, werden

die nachstehenden Fischereien:
1. I m Laibachflusse von der Kasernbrücke bis

Selo;
2. voll Selo bis zu dem Kaltenbrunner Mühl-

wehre ;
.-;. von dem Kaltenbrunner Mühlwehre bis zu

der dortigen Brücke;
4. die Preprosca Uska sammt Lacken;
5. der Bach Tuinca bei Oberlaibach sammt Ne-

bengraben ;
6. Die Eibfischerei im Savestrome auf die sechs

Jahre 1865 bis i870 lizitando in Pacht gegeben und
die diesfällige Versteigerung in der hieramtlichen Amts-
kanzlei abgehalten werden.

Vmvaltlmgsamt der D.-O.-R.-Commelldc
Laibach am 19. Dezember 1864.

(2252—N)

M Henschasts- und Walilbelitzer.
E>n im HolzfaH bewandertes Haus in Trirst. welches sowohl für dcn

Pla!;u?rlcinf als nnch für dcn 2llis.il) n.ich dem Änslanoe seit Ilidren lingcarl'citcl
ist, wäre gcnelqt. von einer Herrschaft oder emcn» sonsliqcn bedeutenden Holz-
prcdu;cnten Tanneil» nill» Fichtclll'öl^er mif L^^er zum ^cikalif zn nbernehmcn.
und osserirt zwei Driltbcile des Wcrlhes, Vorschnsse im V.ilN^n für protze Parlicn.

Nähere Ani'l'llüft ertheilen ans G fälNgkcit t»ic Herrci, 8 . .F. I»O«5<«a<'Ii
H^ i8 »!»>»< in I »»!)««>>.

zMehl-Riederlage, ^
z «he«wg»fft(i«A«iN«»H«»se>Ui,:l8, ^

, 3 o)ndcm ich mich bci meinen Kunden für das nur bibhcr geschenkte ^
^ H ^crtranen bedanke, bringe nnter (Hinein dem geehrten Pnblitnm znr A
! 6 Kenntnis;, daß ich bci sämmtlichen diversen Mehlsorten die Preise be« AH
! 3 dentcnd hei abgesetzt, und empfehle dieselben zur geneigten Abnahme nntcr ^
! « Znsichcrnnq der reellsten nnd solidesten Vcdicnunq. ^
^ « Auch werden daselbst größere Acstcllnngcn entgegengenommen, nnd ^
« dieselben bestens nnd prompt cffcktnirt. ^
M ^ M i t aller Hochachtung zeichnet sich D

3K (2431-3) Johann Ferlinz.

I Casino - Nachricht. )
I n Gcmäscheit der Bercinö'Statuten wird die

W a h l der Dircktionsmitft l ieder des Casinovercmes
für die mit Ende d. I . austretende Anzahl derselben am

Montag den 26. December,
Nachmittags um 3 Uhr, in den Vereinslokalitäten statt-
finden, wozu die nach H 19 der Statuten wahlberechtigten
Äereinsmitglieder hiermit höflichst eingeladen werden.

Von der Cafino-Vercins-Direktiott.
Laibnch am 12. Dezember 1864.

iliclit zu Übersehen!

Champagner
(fWfrifdjc (ßcltopfrn)

von

Gebrüder Äzula in Gra%^
dcss>,'!l auch in dilsci! ^ lä t i s l i l schon wiederholt gedacht nnirdl>, bvichl sich in
immer wcitn'fi l Nlvisnl Bahn. Dic l'ollfndttc (M t f dc« Wr i i i r « , dch'rn
snürrBZolilqeschüü'ck, »^lchcr leinm Vrrc;lrich mit den socisuannten „ c ch t-
f r a n ; ü sl s ch r n" zu schciull hat, vov Äll>,'Ul abrr dic cniszcvordenUiche V l l -
lissklit im Vl'lsilcich mit ji'iiru, crobl'rll dnil ail^ssczcichiiftri! Ericli^iii'fj i i innrr
Ms-Hr dic ttunst dcö lonsininrfüdrn Plibl ikinui,, »vrlches sk'tv danfbnr für
jcdcn <^cnuft ohne Nachwclicu, durch fortwährend sich stcisscrnde Abuahnic
wohl nin bl'slcil zrigt, dasz eö vollstäudiss befriedigt ist n»d drn Uiitcrschicd
zunl Vortheil dieses einheimische!! Produktes recht zu würdigen versteht.

Pe ßauptagenlur und Hmlptnlcdcrlagcn
lion dirseut nuerlauut nuiM;eichneleu, beriihmteu (>' h a m ft a q u e r, welcher
von der l . l. stcicr. l'audwirlhschast^esellschllft bereits mit de,u Verdieusl-
Ehrcil-Tiploluc sse^icrt, uud mit mehreren schmeichelhaften iifs?utlichcu Be-

! lobmigl'u von der Ncsidcuzstadl Wieu schou gclriint winde, liefiudcu sich in

tiRiBlltelft in «leu »iM^Kei-t^llBaiKdlgiiBfsen
C a r l C. H o l x e r , !Uicntr|lru/|e I1v. '5 tint»

Preis pr. große Flasche: f
5 s ) , ' « n , steierische Voldtn'pscn . . . ,t st. H .K5

Z z ^ « l » 3 ' , « tt. « . 7 5 ^

^ecrc Flaschen von diesem Champafmcr werden nut 10 kr. pr. ^
(2-t27—2) Stück znrnckgcnommcn. ?H

Uchcrrchhcnd stinstcs Zonquct. W W W

(2414—r>)

; Lose zu i)() kr.
snr^ie Iichungam 3.Jänner lttii5,

Vlbillhnxr vcu 10 Losen crhaltc» l Prä»,ic»loS.

Welches

Mindestens K Th l r . Werth sicher

gcwinllcn muß.

N:cdcl'.',rläl!llr. rci,,n sSg.Iiügt, 10 kcs, tlü»
z<lll zurcrlaustii. h.-.bc» sonach >n>ßsl t . r gc,r>>t,nli«
chsn Vrrvisicn. las sicher gewinnende P rä -
m i c u l o s / irclchcs O'sschait «nv!!! liiitab,!.
Hur Hllit igtl i i Kenntnis! di^xc nrit', da5 dle Vtt»
Waltuüg der Hnma!i:täl^>U.^,!t,!l, z» dc«„ P,-
ft,ii tic Lottili« arra»,j!rt. alls ?ll-!>ch»lfr vrn
N>Iudcs:.n<5 tt> i!os.n als W!'l,l!l)5!.r in der I . i -
tlmg l,',la»nt !!!>ichln wl rd , lü,d dasi Abiühmer
vi'n 50 ?css» (w^l'cl niiüd^nos / l T h a l e r
Werth sicherer Gewin») in mil ter i,.,<
N!'Ulicl,.!, llülklschvlst dci- K!,'!!!!sl - Mlt>il,.d,r
v.vslh.n '̂ geschmackvoll ausgestattetes
Daufschrcibcu crhattcu.

Joh. C. Sothcn,
V i f « . Stadt, am Vrabcn,

nl'«r«!mmt Vlstlllum!«,, und m'uckl bn g«'»ic>»
l<« ail.'w^rliqlll Äliitiä^n um f..,!,f» (>ins.»lUü^
tz.S Vetr>,qls. scn'll' um V»>schll«ßunq von 30 lr,
für ftanlirts Z',m'N!!>'g dcr Iisl>>l>,g<llsl,.

I n Laibacb find derlei Lose z»
kaben bei

Joh.Ev. Wutsehcjr.|

MOLLfS

^MM Seidlitz-Pulver. ̂  ^
Central-Versendungs. Depot: Apotheke „zum S'torch" in Wien.

;ur Veachtnnq. ,.^,ede Tchachtcl der von mir er,e„ate„ Teidlitz-cpuluer ist zum Unterschied " " " " ! , « '
lichen ^rleuanissen m t ,neiner Hch.'t,'»arle und Unterschrist versehen und «"f 'edem, d.e e.n^lne ^u lvc rdo ,^
u.nschlieftenden weiften Papier daO H<»n^ichen „Mol l 'O Heidlitz-<v:.lver" l» Was,erdruck er,lchtl.ch ssemacht."

' Preis eiuer versiegelten Oriqinalschachi.l 1 sl. 25. lr. öst. W. - (Yebr.ucĥ ?lmve,su,,<i ,» alen Cprachc».
Diese Pulver behaupten durch ihre außerordentliche, iu deumanniqsalt.sssten fällen tN'rol'te W.vlsamlctt unter sammt'.'chndi«^

besanutcn Ha^arzeneieu uubesirilten de» ..st.u Manq; wie deuu viele Tauseude an^ "len Thelleu de.> nroszeu < m s ^ u.n« v° .

3 ! t e ^k l ' l ü l 1k w liaibach bei Hjrrn ^ i N x . ' ! » « ^ l«^ t . ' l ' , Apotheker „zu«l goldenen Hirschen." G ö r , : /<'„nV^i.
Gurkfeld: /<>/,</. ^>me/t,!H'. Gottschee: ./o.v. /^>e,i. Krainburss: ^</). ^/t,,,,«,'//</)
Apotheker. Neustadtl: />" ' " . /i/220/i uud./^Hl/ ttti,-FMttn,t. HÜippach: /1n^. /I,),, ' /-^.

Tllrch obige Firma ist auch zu ucuehcu da« <l^ F

Gchte iDorsch Leberthran Qel.
Tie reinste Und wirtsams!̂ ' Sorte Medicinalthran auö Berqeu „ l ^lorweqeu.

^ >>, <n«,,!lNl' '"t :um Unterschied vou andern i.'eberlhransorteu mit meiucr Tchuhmarte ucrschc».
3rc s ^ n r °u«n V r ^ ^ Gebrauchbauwc.su»!, 1 fl. «0 l r . , einer halbeu 1 sl. ost M.

^«« ,ük, ̂ s c k « e b ^ W!'d mit dem besten Erfola, auneweudlt w Vrus t - uud ?uun.enkranll ,e.!eu.

. , echte Dorsch - " " " « " « . " " 7 . , ,̂ ̂ .h^ „ , „ „ < ^ ̂  ^„ ^.z^u . so wie chrouisclie Hautau «schla a,c.

' ^ !. ^, V ' , . . ^ « . « ^ i ' . » » ^ . " . ! l ^ - » i N s l i a n d l u n a u u t e r ; o a c n , i n d c m d l c , u d e n i . r > N l u a l l a s c h e t ! c n t u a ! '

H a u d d e r N a t u r u n m i t t e l b a r h c r v o r g l u g .
A. iflOiifi.

, ^ . ^ . ) Npllthelcr «nd chcunscher Productln-ssaurilaut iu Wien.


